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30. August bis 11. Oktober 2020 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde  Gottesdienstzeiten  
 Sonntage Werktage 

St. Lucia 
 

Sa. 17.30 Uhr HM am Vorabend 

St. Sebastian  So. 10.15 Uhr HM 

St. Peter und Paul  
So. 11.45 Uhr HM 
 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Balbina 
 

1. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
3. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

4. Mi./Monat 18.30 Uhr * 
Wortgottesdienst der kfd 

St. Nikolaus 2. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
4. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

St. Pius X.  

2. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
4. So. im Monat   8.45 Uhr HM 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Willibrord  

1. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
3. So. im Monat   8.45 Uhr HM  

Kapelle Haus Serafine So. 11.00 Uhr HM/SF im Wechsel Di. 16.30 Uhr HM 

Kapelle St. Antonius  So. 10.00 Uhr SF/HM im Wechsel  

Kloster Broich  §
 

So.   8.30 Uhr HM 
So. 10:30 Uhr HM englischsprachig 

 

VIALIFE Reha Zentrum 
Bardenberg  

§
 

So.   9.00 Uhr HM Mi. 19.30 Uhr HM  
Fr. 19.30 Uhr HM 

Rhein-Maas-Klinikum 
§
 So. 10.30 Uhr HM  

Grabeskirche  Mi. 19.00 Uhr HM* 
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der jeweils aktuellen Gottesdienstordnung. 
* Diese Gottesdienste an den Werktagen entfallen an kirchlichen Feiertagen 
§ Gottesdienste nicht von der Pfarrei verantwortet,  HM = Heilige Messe, SF = Sonntagsfeier 
 
Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
   

  

Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, P. Modler, K. Wansing 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, P. Modler, K. Wansing 
  
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 11.10. bis 15.11 .2020: 21. Sept. 2020 
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Pfarreiwallfahrt 
 

Im September sollte es auf Pfarreiwallfahrt nach Kevelaer gehen. Das geht dieses 
Jahr leider nicht. Aber das Pilgern wollten wir nicht aufgeben, denn Pilgern heißt Un-
terwegssein zu einem Ziel. Äußerlich können wir in diesem Jahr nicht pilgern. Umso 
mehr wollen wir im Herzen unterwegs sein. Das innere Ziel bleibt dasselbe. 
 

An zwei Aspekte denke ich dabei: 
Das innere Unterwegssein ist zum einen meine Bereitschaft zum Wahrnehmen – und 
zum anderen eine Begegnung, etwas, das von außen auf mich wirkt und mich er-
reicht. Der zweite Aspekt ist die daraus erwachsene Veränderung bei mir und in mir. 
Das alles ist nur möglich, wenn ich nicht stehen bleibe in meinem Leben. 
 

Als Glaubende sind wir Suchende nach Gottesbegegnung – und das unser Leben 
lang. 
 

Begegnung mit Gott ist unser Ziel. 
 

Im Pastoralteam haben wir überlegt, wie wir dem Ausdruck geben und im Herzen 
unterwegs sein können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die vorläufige  konkrete Planung sieht wie folgt aus: 
Für die Durchführung unserer Wallfahrt sind wir an die dann geltenden Corona 
Schutzbedingungen gebunden. Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen der Aus-
hänge, in der Presse und auf unserer Homepage. 
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Wir beginnen am Samstag, 19.9.2020  um 20:30 Uhr  mit einer Lichterfeier  vor der 
Kirche St. Pius X. und begeben uns dann nach St. Sebastian, wo wir gegen 21.30 
Uhr die Komplet, das Nachtgebet der Kirche, feiern werden. Bitte denken Sie an Ihren 
Nasen-Mund-Schutz! 
 

Am Sonntag, 20.9.  beten wir in der Pfarrkirche St. Sebastian um 15:00 Uhr den 
Kreuzweg  und begeben uns an dessen Ende zum Friedhof, um dort Osterspuren zu 
entdecken. 
 

Wie in den vergangenen Jahren, wenn wir auf Wallfahrt waren, feiern wir mit allen die 
Pilgermesse um 17:00 Uhr  in der Pfarrkirche St. Sebastian. Die Heilige Messe wird 
musikalisch von unserer Kantorin Ulrike Botzet und einer Schola aus Mitgliedern un-
seres Kirchenchores sowie als Gast von Elmar Lehnen, Organist an der Basilika in 
Kevelaer, gestaltet. Angesichts der Corona-Epidemie hatte Domkapitular Gregor Kau-
ling ein Gebet mit dem Titel „Maria, Trösterin der Betrübten“ verfasst und Elmar Leh-
nen es vertont. Dieses Lied wird auch in der Pilgermesse erklingen und so die Brücke 
nach Kevelaer schlagen. 
 

Gleichzeitig werden wir uns in dieser Hl. Messe von unserer Gemeindereferentin 
Marion Meurer  verabschieden. Nach der Hl. Messe haben Sie noch Gelegenheit,  
persönlich mit ihr zu sprechen. 
 

Zur Mitfeier der Komplet, zum Kreuzweg und zur Pilgermesse bedarf es der Anmel-
dung . In der Woche vom 14.-17. September können Sie sich im Pfarrbüro dazu an-
melden  
Tel.: 02405/426290 oder per Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
Für das Pastoralteam 
Marek Dzieciolowski, Pastoral-Referent 
Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
 
 

Gottesdienste 

Es entfallen: 
 

Kirche für Kinder in St. Sebastian 
 

Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 
 

Familiengottesdienste 
 

Taizé-Gebet 
 

Weitere pastorale Angebote 
 
Wir lesen in der Bibel 
 

Herzliche Einladung zum Bibelkreis am 
Mittwoch, 07. Oktober von 19–21 Uhr  
im Kindergarten St. Peter und Paul,  

 
 
1. Etage, Kirchenstr. 49. 
Ansprechpartner: Reiner Schlösser, 
Tel. 896340 
 

Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
 

Kfd St. Lucia Broichweiden  
Rundbrief 
Liebe kfd Frauen, 
liebe Unterstützer unserer Arbeit! 
 

Ein Virus bedingt viele Veränderungen 
und schickt uns sozusagen in eine 
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„Zwangspause“: aber nur gemeinsam 
sind wir stark, nur zusammen können wir 
die Eindämmung des Coronavirus unter-
stützen! 

Wie allgemein bekannt, müssen wir auf-
grund von COVID-19 soziale Kontakte 
einschränken und damit auch bei unse-
rem Jahresprogramm weiterhin auf viele 
liebgewonnene und traditionelle Aktivitä-
ten verzichten. Aus diesem Grund haben 
wir die schwierige Entscheidung getrof-
fen, unsere Wortgottesdienstfeiern im 
Haus Serafine sowie alle weiteren Ver-
anstaltungen zunächst bis auf weiteres 
abzusagen. Gerne lassen wir allen Mit-
gliedern auf dem gleichen Wege wie sie 
im Frühjahr die Mitteilung mit dem Coro-
na-Gebet und eine Grußkarte erhalten 
haben, jetzt ein Gebetsheft und einen 
Aufkleber mit dem neuen kfd-Symbol in 
einer Umwelttüte zukommen.  

Nach aktueller Lage ist es nicht ansatz-
weise möglich, Zusammenkünfte (wie 
z.B. die Kräuterweihe oder das Herbst-
fest) und Fahrten (hier im speziellen die 
Halbtagsfahrt) in der gewohnten Form 
anzubieten. Wir verstehen, dass dies 
enttäuschend sein mag. Die Einschrän-
kung sozialer Kontakte und die Einhal-
tung von Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards ist derzeit aber immer noch le-
benswichtig. Daher bitten wir um Ver-
ständnis für unsere Vorgehensweise, die 
zur Sicherheit aller dient, und eine weite-
re Ausbreitung des Virus verhindern soll. 
Auch der kfd Regionalverband Aachen-
Land hat schweren Herzens bereits jetzt 
die Entscheidung getroffen, den literari-
schen Spaziergang und den Schöp-
fungstag im Herbst abzusagen. 

Wir hoffen auf das Jahr 2021, in dem wir 
unser Programm wieder unter optimalen 
Verhältnissen und in bewährter Form 
anbieten können. Bis dahin vertrauen wir 
darauf, dass unser Zusammengehörig-
keitsgefühl als kfd St. Lucia Broichwei-

den nicht nur an bestimmte Daten und 
Veranstaltungen gebunden ist. Mit herz-
lichen Grüßen und bleiben Sie gesund. 

Marlies Jungbluth 
 
Pfarrbücherei St. Lucia 
 

Die kath. Pfarrbücherei St. Lucia in 
Broichweiden, Luciastr., hat wieder ge-
öffnet! Seit Donnerstag, dem 13. August 
sind wir wieder für sie da – natürlich 
nach Corona-Bedingungen!!   
Und auch gleich mit neuen Büchern!  
 

Die Öffnungs-Zeiten sind wie gewohnt: 
donnerstags von 16.00 - 17.00 Uhr 
sonntags von 10.45 - 11.30 Uhr 
Das Bücherei-Team freut sich auf ihren 
Besuch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konzert zum Denkmaltag 
Samstag, 12. September 2020 

Beginn: 19.00Uhr 
Der obligatorische Beginn der Würsele-
ner Denkmaltage, dieses Jahr am 11. 
September zum Gedenken an die 
1150jährige urkundliche Erwähnung 
Würselens, muss aus gegebenem An-
lass ebenso ausfallen wie die Kirchen-
führung am nationalen Denkmaltag am 
13. September.  

In der Eingangshalle von St. Sebastian 
zur Marktseite zeigt Karl Heinz Klinken-
berg Fotografien der Kunstschätze der 
Pfarrkirche. 

Das Konzert in St. Sebastian  zum 
Denkmaltag für Orgel (Kianhwa Djie) 
und Oboe (Judith Schaible)  am  
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12. September, 19 Uhr  kann unter Be-
achtung der üblichen Hygieneregeln 
besucht werden; Voranmeldung im 
Pfarrbüro ist notwendig.  Um eine an-
gemessene Spende wird gebeten. 
 
 
Veranstaltungen der Pfarre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

weitere Informationen 
 
Trauergesprächskreis 
Sie haben einen gelieb-
ten Menschen verloren 
und damit viel Schmerz 
erfahren. Die Welt hat einen Riss be-
kommen, ein Abgrund hat sich aufgetan. 
Trauer kann lähmen und jeden Mut 
nehmen. es gibt keine Patentrezepte, 
wie mit ihr umzugehen ist, aber es gibt 
Erfahrungen. 

Zum Austausch Ihrer Erfahrungen laden 
wir Sie herzlich unter fachkundiger Lei-
tung in eine kleine Gruppe Betroffener 
ein. An 8 Abenden wollen wir miteinan-
der über Ihre Trauersituation ins Ge-
spräch kommen.  

 Raum für Trauer, Klagen, Wut und 
Traurigkeit 

 Einen Ort, sich den Schmerz von der 
Seele zu reden 

 Zeit für Erinnerungen und Austausch 

 Wiederentdecken von Freude, La-
chen und dem Schönen der Welt 

Beginn: 
Mi, 07.10.2020, 18–20 Uhr, ca 14tägig 

Ort:  
Seniorenzentrum St. Anna, Bettendorfer 
Str. 30, Alsdorf 

Info/Anmeldung : 
Ambulanter Hospizdienst der ACD,  
Region Aachen, Bettendorfer Str. 30, 
52477 Alsdorf 
Tel.: 02404 – 9877-423 
Mail: info@hospizdiesnt-acd-region.de 

Leitung:   
Stephanie Eßer, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Trauerbegleiterin 
Michael Genten, Familientrauerbegleiter 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Wegen der weiter bestehenden Co-
rona-Einschränkungen haben die 
Verantwortlichen der Reihe „Pius 
am Mittwoch“  entschieden, sämtli-
che Veranstaltungen bis zum Ende 
dieses Jahres auszusetzen. 
 

Mit den erforderlichen Auflagen (Ab-
standsregelung, Mund- Nasen-
schutz, maximale Besucherzahl etc.) 
ist es nicht möglich, die Atmosphäre, 
die einen wesentlichen Teil von „Pi-
us am Mittwoch“  ausmacht, auf-
recht zu erhalten. Dies gilt sowohl für 
das Pfarrheim als auch für die Kir-
che. 
 

In respektvoller Verantwortung und 
zum Schutz für Künstlerinnen und 
Künstler (Musiker, Vortragende, 
Ausstellende) wie auch für Besu-
cherInnen und letztlich auch die Mit-
glieder des PaM-Teams wurde daher 
entschieden, auf die restlichen Ver-
anstaltungen des Jahres 2020 zu 
verzichten. 
 

Wir bitten herzlich um Ihr Verständ-
nis. 

Für das PaM-Team 
Hans-Günter Leuchter 

 

Bleiben Sie gesund ! 
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Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

Entfällt vorerst 
 
Blutspendetermine des DRK 
 

14.09. 16.30 – 19.30 Uhr 
Gemeinschaftsgrundschule Bardenberg 
 
Kollekten 
05.09. St. Lucia: 
Für die Sicherung und Restaurierung  
der Chorraumfenster 
06.09. St. Sebastian: 
Für die neue Elektroinstallation und  
Beleuchtung der Pfarrkirche 
06.09. St. Peter und Paul: 
Für die Umgestaltung und Funktionser-
tüchtigung der ehemaligen Werktags-
kapelle 
20.09. Pfarrcaritas 
03.10. St. Lucia:  
Für die Sicherung und Restaurierung  
der Chorraumfenster 
04.10. St. Sebastian: 
Für die neue Elektroinstallation und  
Beleuchtung der Pfarrkirche 
04.10. St. Peter und Paul:  
Für die Umgestaltung und Funktionser-
tüchtigung der ehemaligen Werktags-
kapelle 
 

Ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden 
 
 

In unserer Pfarrei 
 
 – wurden getauft 
 

 – haben sich getraut 
 

 – feierten Goldhochzeit 
 

 – feierten Eiserne Hochzeit 
 

 – verstarben 
 

 
 

Alle Namen 
wurden aus 

Datenschutzgründen 
entfernt 

 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom 
29.08. - 11.10.2020 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 
per Telefon oder persönlich zu 
den Öffnungszeiten 
 

Samstag, 29.08  
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
Sonntag, 30.08. 
22. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
Donnerstag, 03.09. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst GGS, 4. Kl. 
Freitag, 04.09. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 4. Kl. 
Samstag, 05.09. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 06.09. 
23. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 10.09. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
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 Schulgottesdienst GGS, 3. Kl. 
Freitag, 11.09. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 3. Kl. 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
Samstag, 12.09. 
11.00 St. Lucia 
 Trauung 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 13.09. 
24. Sonntag im Jahreskreis 
  9.30 St. Lucia 
 Erstkommunionfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Familie Casal 
11.30 St. Lucia 
 Erstkommunionfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 17.09. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst GGS, 4. Kl. 
Freitag, 18.09. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 4. Kl. 
Samstag, 19.09. 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Sebastian 
 Taufe 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
20.30 St. Pius X. 
 Lichterfeier v. d. Kirche m. anschl. 

Gang zur Kirche St. Sebastian 
ca. 
21.30 

 
St. Sebastian 

 Komplet, Nachtgebet 
(Anmeldung ebenfalls erforderlich) 

Sonntag, 20.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 

Kreuzverein Driesch-Salmanusplatz 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
15.00 St. Sebastian 
 Kreuzweg 

(Anmeldung ebenfalls erforderlich) 
17.00 St. Sebastian 
 Pilgermesse u. Verabschiedung v. 

Marion Meurer 
(Anmeldung ebenfalls erforderlich) 

Donnerstag, 24.09. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst GGS, 3. Kl. 
Freitag, 25.09. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 3. Kl. 
Samstag, 26.09. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 27.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 St. Peter u. Paul 
 Erstkommunionfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe z. Erntedank 

Fam. Rütters u. Bernhard Rütters 
Donnerstag, 01.10. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst GGS, 4. Kl. 
Freitag, 02.10. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 4. Kl. 
Samstag, 03.10. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe z. Erntedank m. 20-

Jahres-Intentionen 
Sonntag, 04.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Kommunionfeier 
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11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 08.10. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst GGS, 3. Kl. 
Freitag, 09.10. 
  7.55 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS, 3. Kl. 
Samstag, 10.10. 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 11.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul  
 Hl. Messe m. Erstkommunionfeier 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Schön, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-26 Email: Ursula.Schoen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
  
 

Einrichtungen 
 

Columbarium, Geschäftsführerin: Irene Bergrath 
 Marienstr. 33, 52146 Würselen, Tel. 02405-4063720, Fax 02405-4063722 

Email: Irene.Bergrath@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Kahlen 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
GdG-Rat Email:  gdg-rat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
Barspenden können nicht mehr angenommen werden. Bitte geben Sie Namen, Anschrift und Verwen-
dungszweck zur Erstellung der Spendenquittungen an. Vielen Dank! 
 

Jahresbeitrag Pfarrbrief 
 

Der Jahresbeitrag für den Pfarrbrief (wer diesen per Bote erhält) beträgt 7,20 €. Bitte überweisen Sie die-
sen Betrag an die Sparkasse Aachen, IBAN   DE18 3905 0000 1070 1358 82   BIC  AACSDE33XXX.  
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ein leises 
Raunen 
kaum vernehmbar 
 
 
 
 
 
 
 

und aufgemerkt 
und 
hingehorcht 
 

und… 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

und plötzlich ganz viel Sehnsucht 
und Staunen und Neugier 
und Lust und Traum 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin bereit 
sitze auf gepacktem Gepäck 
 
 
 
 
 

 
 
 
ein Wort 
ein Bild 
ein Klang 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
unruhig geworden 
und tastend suchen 
und erwachende Sehnsucht 
 

und… 
 
 
 
 

 
 
 
und Trauer  
und Abschied 
und Ungeborgenheit 
 
 
 
 

 
 

ich 
bin 
aufgebrochen 
 
 
 
 

wohin 
ich 
gehen soll 
 

 
 
 
 
 
 
fast schon vorbei 
und doch 
berührt 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
wachsende Gewissheit 
und ganz viel Angst 
und fragendes Verstummen 
 

 
 
 
 
 
 

und  
ganz einfach 
Vertrauen 
 

 
 
 
 
 
jetzt 
zeig 
mir 
 
 

 
 
 
                  Andrea Schwarz 



ABSCHIED – NEUBEGINN 

Mit diesen beiden Begriffen kann sehr 
treffend das beschrieben werden, was 
ab September in der Pfarrei St. Sebasti-
an auf unterschiedlichen Ebenen ge-
schehen wird. Vertraute Gesichter und 
damit mit der Pfarrei verbundene Men-
schen werden entweder in den wohlver-
dienten Ruhestand oder in eine neue 
Arbeitsstätte wechseln. 
Dies ist nicht nur für die einzelnen Be-
troffenen eine tiefe Veränderungen, 
sondern auch für die Pfarrei und das 
Pastoralteam. Vertrautes, sicher Ge-
glaubtes, Gewohntes ist plötzlich so 
nicht mehr da.  

Das kann zur Verunsicherung führen 
gerade in einer Zeit, die uns alle immer 
wieder vor neue Herausforderungen und 
Verunsicherungen gestellt hat und noch 
stellen wird. Hinzu kommt, wir wissen 
noch nicht, wie lange dieser Zustand 
anhalten wird. 

Woran kann ich mich festmachen? – so 
fragt man unwillkürlich, wenn so vieles 
Sicher-Geglaubtes nicht mehr gilt. 

Handeln wir nach dem Motto: Augen zu 
und durch? – Verfallen wir in Depression 
und Lethargie nach der Devise, es hat 
doch alles keinen Sinn?  

Oder ergreifen wir die Flucht nach dem 
Motto: Rette sich wer kann? 

Leben wir nach den rheinischen Lebens-
weisheiten: Et kütt, wie et kütt. – Und es 
noch immer jut jejangen? 

Es scheint so, dass es nur eine Sicher-
heit zu geben scheint: Nichts ist sicher. 

Vielleicht gibt es aber doch eine Sicher-
heit, die wir uns nicht selbst machen 
können, die uns zugesprochen wurde 
und wird. „Fürchte dich nicht, ich erlöse 
dich. Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein.“ (Jes 43) – Als 
dieses Wort verfasst und ausgesprochen 
wurde, ging es den Angesprochenen 

hundsmiserabel. Sie hatten alles verlo-
ren, auf das sie gebaut hatten: Den 
Tempel, die Wohnung Gottes – den 
König, Gottes Hirte, - das Land – die 
Unabhängigkeit und Freiheit, viele auch 
den Glauben an Gott. Dieses Wort gilt 
auch heute. Ich darf es hören, wenn ich 
einen neuen Lebens- oder Berufsab-
schnitt beginne, ich darf es hören, wenn 
ich Vertrautes verlasse und Neues be-
ginne, ich darf es hören in allen Verunsi-
cherungen meines Lebens und dieser 
Welt: Dies ist mein Wunsch besonders 
für vier Menschen, die gehen und kom-
men werden: Frau Doritt Winschermann, 
Frau Marion Meurer, Frau Anna Jünger 
und Frau Petra Modler.  

Rainer Gattys, Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abschied 
Nach über 32 Jahren Dienst im Pfarrbü-
ro St. Sebastian wird Frau Doritt Win-
schermann  zum 1. September dieses 
Jahres in den wohlverdienten Ruhestand 
eintreten. Nicht nur für Sie, sondern erst 
Recht für die Pfarrei St. Sebastian be-
deutet dies eine tiefe Zäsur. Der rote 
Sessel ist im Pfarrbüro ist dann nicht 
mehr da. 

Wie kaum jemand sonst, wusste Frau 
Winschermann immer noch die Dinge, 
die die anderen Kolleginnen und Kolle-
gen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nicht wissen konnten. Ihr phänomenales 
Gedächtnis war immer eine große Hilfe 
und Stütze, wenn es galt, irgendwelche 
Verbindungen zu rekonstruieren oder 
herzustellen. 

Auf der anderen Seite waren manchmal 
sechs Hände und Ohren und drei Mün-
der gefordert, wenn gleichzeitig eine 
Messintention durch jemand im Pfarrbü-
ro, ein Bestatter am Telefon, ein Pasto-
raler im Türrahmen stand und der Druc-
ker eine Fehlermeldung durch lautes 
Fiepen kundtat und alle ihre Anliegen 
gleichzeitig und mit Nachdruck an Frau 
Winschermann herantrugen. Irgendwie 
hat sie das immer geschafft. Wenn vor 
den Hochfesten der Apparat bis zum 
Anschlag gefordert war, dann behielt sie 
die Übersicht. Und alles war dann recht-
zeitig fertig…. 

Ihre Bereitschaft für den Dienst, die Fä-
higkeit Unmögliches möglich zu machen, 
ihre Loyalität und Zuverlässigkeit und 
ihren Einsatz sei ihr von ganzem Herzen 
ganz tiefer Dank gesagt. Sie wird uns, 
sie wird mir persönlich sehr fehlen. 

Als ich ihr die Frage stellte: Wie sie sich 
ihren Abschied vorstellen würde? – hat 
sie einige Bitten geäußert, die ich gut 
nachvollziehen konnte und ihr entspra-
chen: Keinen großen Abschied in der 
Kirche mit Reden etc. sondern im über-

schaubaren Kreis der Menschen, die mit 
ihr zusammengearbeitet haben im Haus 
der Pfarrei bei einem Getränk und einer 
Kleinigkeit zu essen. 

Ich bin froh, dass wir Ihre Bitten entspre-
chen konnten. So haben wir an ihrem 
letzten Arbeitstag, dem 18. August, im 
kleinen Kreis „Auf Wiedersehen gesagt!“ 
– Ein Satz wird mir immer im Gedächtnis 
bleiben. Auf meine Frage: Ob Sie sich 
auf die neue freie Zeit freuen würde und 
Sie etwas vermissen würde? – antworte-
te sie: „Irgendwie werden mir die Chao-
ten hier fehlen!“ – und nach einer kleinen 
Pause: „Ich bin Ja selbst einer!“. – Ich 
kann nur sagen, solche Chaoten brau-
chen wir. –  

Für den neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir Frau Winschermann von Her-
zen: Gesundheit und innere Zufrieden-
heit, tolle Zeit mit ihren Enkeln und Spa-
ziergänge mit Brauni, Gottes Segen und 
Beistand, mit einem Wort: Gottes Segen. 

Herzlich für die Pfarrei St. Sebastian  

Ihr Rainer Gattys, Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Des Abschieds aber nicht genug.  
Im Jahr 2015 ereignete sich viel in der 
Pfarrei St. Sebastian. Drei junge Men-
schen wurden entweder auf einen pasto-
ralen Dienst vorbereitet oder machten 
die ersten Schritte als Berufsanfänger: 
Neben Marion Meurer kamen noch  
Dr. Andreas Möhlig als Kaplan und   
Dr. Dennis Rokitta als Pastoralpraktikant 
und später als Diakon. Normalerweise 
ist mit der Ausbildungszeit auch der 
Verbleib in der Ausbildungspfarrei been-
det. Bedingt durch den Wechsel von 
Frau Riemann-Marx in den direkten 
Dienst im Bistum durfte Frau GR Marion 
Meurer noch für eine begrenzte Zeit in 
der Pfarrei St. Sebastian bleiben.  

Im Laufe dieses Jahres tat sich dann für 
Frau Meurer genau die Traumstelle auf, 
auf die sie auch während ihrer Ausbil-
dung immer geschaut hatte. Als ihr diese 
Stelle angeboten wurde, musste sie 
zugreifen, auch wenn sowohl das Team 
als auch ich persönlich dies zutiefst be-
daure, obwohl ich sie in ihrer Entschei-
dung für die GdG-Stolberg-Süd bestärkt 
habe. Sie wird mir persönlich nicht nur 
wegen ihrer vielfältigen beruflichen Qua-
lifikationen fehlen, sondern als Kollegin 
und überzeugende Christin. Ein weiterer 
schwerer Abschied.  

Die offizielle Verabschiedung von Frau 
Meurer findet in der Pilgermesse am 
Sonntag, dem 20. September, um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche statt. Herzliche 
Einladung.  – Vergessen Sie bitte nie, 
Frau Meurer, einen Kaffee gibt es immer 
für Sie im Haus der Pfarrei.  
Von ganzem Herzen Gottes Segen 

Herzlich Rainer Gattys, Pfarrer 

 

 

 

 

 

Abschied aus Würselen –  
Neubeginn in Stolberg  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Gemeinde, 

ich kann mich noch gut an den Sommer 
2015 erinnern, als ich die ersten Ge-
spräche hier in der Pfarrei mit den ver-
schiedenen KollegInnen führte. Seit dem 
ist viel geschehen. Die KollegInnen und 
Sie alle in den verschiedenen Gruppen 
und Gemeinden haben es mir leicht 
gemacht, hier in Würselen anzukom-
men, zu lernen und nach meiner Beauf-
tragung 2018 als Gemeindereferentin zu 
arbeiten.  

Diese Zeit geht nun zu Ende. Nicht nur 
für Sie unerwartet. Als ich im Frühjahr 
2020 davon hörte, dass in meiner Hei-
mat-GdG – Stolberg-Süd ein Personal-
wechsel ansteht, überlegte ich einige 
Zeit, ob ich mich auf diese, meine 
Wunschstelle von Beginn der Ausbil-
dung an, bewerben sollte. Denn ganz 
ehrlich, es tat keine Not, ich bin gerne 
hier in Würselen tätig. Doch schlugen 
zwei Herzen in meiner Brust, wie man so 
schön sagt, und ich wollte mir später 
nicht vorwerfen, es nicht zumindest ins 
Bistum Aachen gemeldet zu haben,  
 



dass ich gerne „zu Hause“ arbeiten wür-
de. So telefonierte ich mit der Personal-
abteilung und hörte längere Zeit nichts. 
Irgendwann kam dann der Anruf, dass 
ich auf diese Stelle wechseln könnte und 
ich habe mich sehr darüber gefreut. 
Nach weiteren Gesprächen wurde mein 
Termin zum Stellenwechsel auf den 
1.10.20 festgesetzt. Bis dahin stehe ich 
unserer neuen Kollegin Anna Jünger mit 
Rat und Tat zur Seite, wird sie doch 
einen Teil meiner Arbeitsbereiche über-
nehmen. 

Ich würde mich sehr freuen mich von 
Ihnen in der Pilgermesse am 20.9.20 um 
17 Uhr in St. Sebastian verabschieden 
zu können. 
 

Es grüßt Sie mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge Ihre 

Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neubeginn 
Sehr froh sind wir in der Pfarrei, im Büro 
und im Team, dass es in so schwierigen 
Zeiten auch eine Perspektive gibt.  

Als Nachfolge für Frau Doritt Winscher-
mann konnten wir Frau Petra Modler 
gewinnen, die mit Frau Birgit Hillema-
cher in vorderen Teil des Pfarrbüros 
ihren Dienst tun wird. – Dankbar und 
froh sind wir, dass uns das Bistum mit 
Frau GR Anna Jünger eine junge Kolle-
gin auf ihrer ersten Stelle als Gemeinde-
referentin nach ihrer Ausbildung in Pa-
derborn und Aachen-Butscheid anver-
traut. Die offizielle Vorstellung von Frau 
Jünger in der Pfarrei wird noch bekannt-
gegeben. 

Frau Modler und Frau Jünger darf ich im 
Namen und Auftrag der gesamten Pfar-
rei St. Sebastian herzlich willkommen 
heißen. Wir alle wünschen Ihnen einen 
guten Start und auch ein gutes Ankom-
men in dieser nicht immer so übersichtli-
chen Pfarrei St. Sebastian.  

Dazu von Herzen Gottes Segen und 
Beistand.  

Wir freuen uns auf Sie. 
Herzlich 

Rainer Gattys 
Pfarrer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Unsere neue Sekretärin 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Petra Modler, ich bin 36 
Jahre alt und bin in Würselen geboren 
und aufgewachsen. Ich bin verheiratet 
und habe eine zehnjährige Tochter. 

Bisher habe ich in verschiedenen Berei-
chen des Sekretariats in der Gesund-
heitsbranche gearbeitet. 

Da ich die Arbeit mit verschiedenen 
Menschen und ihren Lebenssituationen 
stets als Bereicherung empfunden habe, 
freue ich mich ab dem 01.09.2020 das 
tolle Team im Pfarrbüro St. Sebastian 
unterstützen zu dürfen. Auch wenn die 
momentane Situation es uns durch Co-
rona nicht leicht macht, freue ich mich, 
Sie kennen zu lernen, wenn das Pfarrbü-
ro seine Tore wieder öffnet. 

Petra Modler 

 

 

 

 

Unsere neue Gemeindereferentin 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo,  

mein Name ist Anna Jünger, ich bin 24 
Jahre alt und Gemeindereferentin. Ich 
werde ab September in ihrer Pfarre mei-
nen Dienst beginnen. In den letzten drei 
Jahren habe ich meine Assistenzzeit in 
Gregor von Burtscheid erfolgreich absol-
viert. Gebürtig komme ich aus Eilendorf, 
wo ich auch heute noch lebe. In meiner 
Jugend habe ich mich ehrenamtlich in 
der Messdiener- und Jugendarbeit en-
gagiert. Nach der Schulzeit habe ich 
mich entschieden Gemeindereferentin 
zu werden und mich auf den Weg nach 
Paderborn gemacht. Dort habe ich Reli-
gionspädagogik für das Bistum Aachen 
studiert. Danach konnte ich direkt im 
Bistum meine Assistenzzeit beginnen. 
Ich freue mich sehr auf die neuen Auf-
gaben und Sie und die Pfarre kennen zu 
lernen. 

Bis zu einem ersten Kennenlernen wün-
sche ich Ihnen alles Gute und bleiben 
Sie gesund. 

Anna Jünger 
 



 
 


